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Preis für Online-Partizipation verliehen

[03.04.2014] Vorbildlich in Sachen Bürgerbeteiligung sind die Städte
Ludwigshafen, Nürtingen und Berlin. Für ihre Projekte wurden sie jetzt mit dem
Preis für Online-Partizipation geehrt.

Die Stadt Ludwigshafen hat für ihr Beteiligungsprojekt City West den Preis für Online-Partizipation 2014

erhalten. Das teilt die Firma init mit, die den Preis in Kooperation mit dem Unternehmen polidia und der

Zeitung Behörden Spiegel bereits zum dritten Mal ausgelobt hatte. Ausgezeichnet werden vorbildlich

umgesetzte Online-Beteiligungsprojekte der öffentlichen Verwaltung. „Das Projekt City West greift ein

Thema auf, das den Menschen auf den Nägeln brennt“, heißt es in der Begründung der mit Experten aus

Verwaltung, Wissenschaft und Zivilgesellschaft besetzten Jury. „Die Beteiligung in dem Verfahren erfolgte

sowohl on- als auch offline, alle verfügbaren Komponenten sind genutzt und beide Welten beispielhaft

miteinander verbunden worden.“ Der zweite Preis ging in diesem Jahr an die Stadt Nürtingen für ihren

„Online-Dialog zum Integrierten Stadtentwicklungskonzept ISEK 2025“ (wir berichteten). Den dritten Platz

sicherte sich nach Angaben von init die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt Berlin mit dem

Projekt Bürgerbeteiligung für mehr Radsicherheit (wir berichteten). Der diesjährige Publikumspreis ging an

die österreichische E-Partizipationsplattform „Meine Ideen für die Oststeiermark“. Der Preis für Online-

Partizipation wurde im Rahmen des Kongresses Effizienter Staat verliehen.
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